
Interview mit Hans-Jürg Wanzenried 
 
Jöggu, dich kennt man auf allen Skipisten unserer Region.  
Wie bist du als „Thuner“ ursprünglich zum Schneesport 
gekommen? 
Als ca 10 Jähriger bin ich der JO vom Skiclub Steffisburg 
beigetreten. Das Skifahren machte mir schon damals viel Spass 
und ich wurde von den damaligen JO Leitern sehr gut betreut. 
In den regionalen Skirennen konnte ich nicht mit den 
„Oberländern“ mithalten. Da habe ich mich entschlossen,  J+S 
Kurse zu besuchen. 
 
Seit wann bist du als Trainer/Betreuer tätig?  
Im Jahr 1970 besuchte ich den 1. J+S Kurs und habe mich dann 
immer wieder weitergebildet. Am Anfang war ich als Hilfs JO 
Leiter beim Skiclub Steffisburg tätig, später wechselte ich zum 
Skiclub Bärgchutze wo ich auch als JO Trainer tätig war. Später wurde ich als Trainer der Region 
Thunersee engagiert, bis ins Jahr 1999. Im Jahr 2005, nach einer mehrjährigen Pause, stieg ich wieder 
als Trainer ein. Aus einer einjährigen Übergangslösung wurden bis heut 11 Jahre. 
 
Welche Ämter hast du in dieser Zeit besetzt? 
Beim Skiclub Steffisburg war ich als JO Trainer und als TK Chef tätig. Später beim Skiclub Bärgchutze 
hatte ich als JO Trainer angefangen über den Rechnungsrevisor, Vicepräsident, Präsident,  und  
TK Chef welches ich immer noch ausübe. Beim heutigen Skiteam Thunersee bin als Cheftrainer und 
Präsident tätig, Zwischen 2006 und 2014 wurde ich auch sporadisch als JO Trainer beim BOSV 
angefragt. 
 
Deine Beliebtheit bei den Kindern ist gross? Welche Motivation treibt dich an, immer wieder 
mit den Jugendlichen zusammen zu arbeiten? 
Meine Motivation ist sicher mit den Kids zu arbeiten und mein Wissen weiterzugeben und es macht 
mich auch, stolz die Fortschritte der Athleten zu sehen und an den Erfolgen teilzuhaben. 
Es ist auch schön wenn ich spüre dass die Athleten viel Vertrauen in mich haben und mich stets 
wieder herausfordern. Es ist auch immer wieder schön wenn ich ein Dankesbrieflein erhalte. Wir 
haben im BOSV Gebiet unter den Trainern ein sehr gutes Verhältnis was mir meine Arbeit auch 
erleichtert und ich werde auch von meinen Kollegen trotz meines Alters voll akzeptiert. 
 
Kannst du aus deinen vielen Jahren Erfahrung auf ein wirklich grosses Highlight zurückblicken? 
Ich bin Stolz darauf, dass es in dieser Zeit doch einige Athleten aus unserer Region bis in den Weltcup 
geschafft haben und hoffe, dass es noch weitere schaffen werden. Zu den Highlights gehört sicher 
auch die Organisation von IR- Rennen und von den BOSV Meisterschaften.  
 
 
 
 
 
 
 
 


